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VORWORT

Am 14.November 2021 feiert Franz Jürgen Säcker seinen 80. Geburtstag. Aus diesem
Anlass möchten wir, die Herausgeber, Autorinnen und Autoren, den Jubilar mit dieser Fest-
schrift ehren und zugleich achtungsvolle Anerkennung, nicht selten bewundernden Respekt
und freundschaftliche Empathie für einen großen Rechtslehrer und Rechtsgelehrten zum
Ausdruck bringen.

Die Schaffens- und Wirkkraft des Jubilars im In- und Ausland dauert selbst zehn Jahre
nach dem Erscheinen der zum 70.Geburtstag dargereichten Festschrift an. Sie hat ihm auch
in den letzten Jahren höchste Anerkennung zuteil werden lassen. Dies kommt in der Verlei-
hung der Ehrendoktorwürde durch die Nationale Kapodistian Universität Athen und die
Chinese Culture University (PCCC), Taipeh, Taiwan ebenso zum Ausdruck wie durch die
Gastprofessur am Forschungskolleg für Rechtsvergleichung, China University of Political
Science and Law in Beijing.

Sein wissenschaftliches Œuvre hat Franz Jürgen Säcker durch eine Vielzahl seit 2011
erschienener Monographien, Kommentare und Abhandlungen weiterentwickelt; die beein-
druckende Liste ist am Ende dieser Festschrift zusammengestellt. Die vom Jubilar heraus-
gegebenen mehrbändigen Kommentare zum Energie- und Wettbewerbsrecht und zum Bür-
gerlichen Recht setzen wie die Kommentierung zum Telekommunikationsrecht und die
englischsprachig vorgelegte Kommentierung zum Beihilfenrecht der Europäischen Union
Maßstäbe im jeweiligen Rechtsbereich. Die Arbeiten beeindrucken sowohl durch monu-
mentale Erscheinung als auch durch tiefgreifende Durchdringung der jeweiligen Materie
und setzen für die Rechtsanwendung und Rechtsfortbildung gleichermaßen inspirierende
und erkenntnisleitende Impulse.

Das Gesamtwerk beruht auf Grundlagenarbeiten zu den methodischen und konzeptio-
nellen Fundamenten des Zivil- und Wirtschaftsrechts. In kritischer Bewertung der geistes-
wissenschaftlich-hermeneutischen – bzw. wie der Jubilar heute formuliert: „geisteswissen-
schaftlich-romantischen“ – Interpretationstheorie weist der Jubilar auch in den jüngsten
Publikationen die dem Gesetzesinterpreten und insbesondere dem Richter in den Fällen
des Schweigens des Gesetzgebers zufallende Aufgabe als materielle Gesetzgebungsaufgabe
aus. Richterliche Rechtsfortbildung, deren Befugnis und Grenzen in rechtsstaatlich gebun-
dener richterlicher Unabhängigkeit bilden den Kern seiner juristischen Grundüberzeugun-
gen, mit denen der Jubilar für die Gewährleistung bzw. Entwicklung der Rechtsstaatlichkeit
in Wirtschaft und Gesellschaft eintritt. Nicht zuletzt leistet er damit und mit seiner Lehr- und
Forschungstätigkeit einen durch die Publikationen und Ehrungen belegten und wertge-
schätzten Beitrag für den rechtswissenschaftlichen Diskurs im In- und Ausland, gerade auch
in den Ländern der Russischen Föderation und der Volksrepublik China, denen seine beson-
dere Aufmerksamkeit gilt.

Sein Werk ist seit jeher an der wissenschaftlichen Aufarbeitung der legislativen und judi-
kativen Umhegung der Autonomie des Individuums orientiert; bei Franz Jürgen Säcker ist
diese normative Leitidee der Privatrechtsdogmatik auch im Sozialstaat deutscher und euro-
päischer Prägung „fundamentaler Bestandteil einer freiheitsintegrierenden Ordnung des
Gemeinwohls“. Dieser Kernsatz, der schon in seinen frühen grundlegenden Arbeiten etwa
zur Übermachtkontrolle im Arbeitsrecht und zur Marktmachtkontrolle im Wettbewerbs-
recht prägende Gestalt gefunden hat, ist der 2016 erschienenen Publikation „Freiheit durch
Recht“ entnommen. Sie bildet die wohl nachhaltig eindrucksvollste Zusammenstellung sei-
nes die Grundlagen des Rechts betreffenden Werkes. Das Reprint von ausgewählten
Abhandlungen aus gut fünf Dekaden seines Schaffens bildet selbst ein opus magnus, das – in
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den Worten des Jubilars – dem Leitgedanken verpflichtet ist: „So viel selbstverantworte Frei-
heit wie möglich, so viel Recht wie nötig“.

Die dem 80. Geburtstag gewidmete Festschrift ist weder darauf angelegt noch dazu geeig-
net, die Breite seines Schaffens auszuloten, obwohl das Spektrum der dem Jubilar gewidmeten
Beiträge dieser Festschrift weit gefächert ist und Schwerpunkte seiner wissenschaftlichen
Arbeit betrifft. Methodenorientierte und zivil- und arbeitsrechtliche Beiträge gehören ebenso
dazu wie solche zum Handels- und Gesellschaftsrecht. Die überwiegende Zahl der Beiträge
betrifft dasWettbewerbs-, Energie- undRegulierungsrecht und damit Rechtsbereiche, denen
der Jubilar in den letzten Jahren besondere wissenschaftliche Aufmerksamkeit gewidmet hat.

Die Herausgeber danken allen, die an dem Entstehen der Festschrift mitgewirkt haben.
Der Dank gilt den Autorinnen und Autoren, den Weggefährten, Kollegen und Freunden
des Jubilars und nicht zuletzt dem Verlag, der das Erscheinen dieser Festschrift ermöglicht
hat. Der Dank gilt vor allem auch dem Jubilar selbst: Franz Jürgen Säcker hat jeden einzelnen
Mitwirkenden über die Jahre auf seine Weise inspiriert und motiviert, so dass die Arbeit an
dieser Schrift die jeweilige Wertschätzung und Freude zum Ausdruck bringt. Möge die Fest-
schrift dem Jubilar Freude bereiten!

Zu seinem 80.Geburtstag wünschen die Autorinnen und Autoren, die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Verlages und die Herausgeber dem Jubilar weiterhin gute Gesundheit
und andauernde Schaffenskraft. Wir alle wünschen Dir, lieber Franz Jürgen, viele weitere
glückliche Jahre, vor allem mit Deiner lieben Frau und der Familie. Ad multos annos feliciter!

Detlev Joost Hartmut Oetker Marian Paschke
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